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Dumbledor's dangerous Game
Was passiert wenn Dumbledor und Voldemort gemeinsam

arbeiten?

Von babilousa

Kapitel 1: Blutflecken in Draco’s Zimmer

Eines Abends, wollten sich Hermine und Draco vor dem Schlosseingang treffen!
Hermine war wie immer pünktlich um Mitternacht vor dem Schlosseingang nur von
Draco fehlte jede Spur, dabei sagte er das es um was sehr wichtiges ging und sie
unbedingt kommen sollte! Hermine war es nicht gewohnt von Draco versetzt zu
werden, so beschloss sie so gegen 2 Uhr früh nach ihm zu schauen. Sie ging in den
Schlafschal der Gryffindor Jungs um sich den Umhang von Harry auszuleihen.
Eigentlich wollte sie Harry gar nicht fragen sondern sich den Umhang nur nehmen und
gehen, aber ihre Erziehung hinderte sie daran und somit versuchte sie ihn zu wecken.
„Harry, kann ich mir deinen Umhang mal kurz ausleihen?“ fragte Hermine leise um die
anderen nicht zu wecken, doch der angesprochene rührte sich nicht und somit
rüttelte sie ihn wach und wiederholte mehrmals ihre Frage.
„Herm es ist viertel nach 2 was willst du um diese Uhrzeit mit meinem Umhang“ Harry
wollte einfach nur weiterschlafen doch als er Hermines Geschicht sah sorgte er sich
um sie und fragte nach, „ist was passiert? soll ich mitkommen?“ aus Harrys Stimme war
seine Besorgnis zu hören, es war nicht gewöhnlich das Hermine erstens in den
Jungsschlafsaal kam und zweitens um diese Uhrzeit, denn das wandern in den Gängen
war strickst verboten und Herm hatte nie ohne einen richtigen Grund bis jetzt die
Regeln gebrochen. Außerdem war sie Schulsprecherin, sie machte nie etwas um den
von der Unterstufe ein schlechtes Beispiel zu sein, also was war los, dachte sich Harry.
Hermine merkte schnell was in Harrys Kopf so durchging aber sie musste alleine weg.
Denn sie konnte Harry einfach nicht sagen, dass es um seinen Erzfeind ging und
irgendwie konnte sie es ihm auch nicht sagen, etwas verhindertet sie daran, dass
merkte Hermine auch, aber sie musste alleine nach Draco sehen! Sie musste sich was
einfallen lassen, damit Harry sie alleine gehen lies!
„Nein!... Nein.... du musst nicht mitkommen!..... Es ist nur so“ Hermine dachte aber ihr
fiel keine passende Ausrede ein, dann machte es Klick bei ihr „dass es in der Bücherei
ein neues Buch gibt was mit Dunkle Künste zutun hat und es ist in der verbotenen
Abteilung und ich will es mir unbedingt durchlesen! Und deswegen brauch ich deinen
Umhang. Also darf ich mir ihn ausleihen? BITTE ich bring ich auch ganz sauber und heil
wieder! Okey?, einverstanden?! Darf ich mir jetzt deinen Umhang ausleihen?!?“
Hermine war sich nicht sicher ob er ihr diese Geschichte auch glauben würde.
Immerhin war sie immer gegen jegliche Regelmissachtung!
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„Herm, so kenn ich dich ja gar nicht, muss ein besondern wichtiges Buch sein wenn du
mich dafür um 2 Uhr früh weckst. Hmmm... aber okey er ist in meinem Schrank ganz
ob, aber ich will ihn ganz unverschont wieder haben! Ist das klar??“ Harry war sich zwar
nicht ganz sicher ob das was Hermine sagte der Wahrheit entsprach aber er wusste
auch, dass sie alles tun würde um an diese besagten, abgesperrten, verbotenen
Bücher ranzukommen. Er dachte sich nicht sehr viel dabei und versuchte wieder
seinen Schlaf zu finden.

Als Hermine denn Umhang hatte machte sie sich auf den Weg in den Slytherins Turm!
Dort angekommen musste sie erst mal ganz lange suchen. Der Slytherins Turm war
ein einziges Labyrinth.
// Oh mein Gott wo bin ich hier nur gelandet? Draco wo bist du nur? Warum habe ich
nie gefragt wo sein Zimmer im Slytherin-Turm ist? Überhaupt warum haben wir uns
nur bei mir getroffen und nie bei ihm?// Hermine lehnte sich an eine Wand und dachte
über all die Fragen nach. Als sie die Hoffnung aufgab sah sie ganz groß auf einer Tür
stehen Draco Malfoy. Gefunden hatte sie es ja schon, aber das schwerste war noch vor
ihr, wie bricht man einen Zauber, der wahrscheinlich auch der Stärkste von allen ist?
Hermine dachte nach und versuchte alle Zaubersprüche die sie kannte, aber es war ein
hoffnungsloser Fall.
Nach zirka einer halben Stunde arbeit schaffte sie es aber doch noch das Schloss
aufzubrechen, obwohl sie keine Ahnung hatte wie überhaupt, aber das war ihr egal.
Sie freute sich ihren Draco zu sehen, dass war das einzige was zählte.
Aber das was sie sah, war nicht das, was sie sehen wollte! Draco’s Bett war voll mit
Blutflecken als sie erst mal den Schock überwunden hatte kam der zweite sie konnte
am Teppich auch welche erkennen die raus aus dem Zimmer führten!
Sie wollte am Anfang nur den Spuren folgen aber dann beschloss sie lieber Harry
zuholen!
ER würde sie als einziger von der ganzen Clique verstehen immerhin war er ihr bester
Freund!
Auf dem Weg zu Harry dachte sich Hermine // Was kann nur mit ihm passiert sein? Ich
mach mich die urrrr Sorgen? Wer kann das nur gemacht haben? Ob es wohl Draco gut
geht? Wo ist er nur? Draco...... Draco .... und was ist wenn er schwer verletzt ist.....was
ist wenn er to.....t! nein nein Hermine das darfst du dir nicht mal denken! Draco ist ein
starker und sehr mächtiger Zauberer ihm wird schon nichts gesehen sein. Er kann sich
beschützen. Außerdem trägt er sein Amulett, dass schützt ihn schon vor einem
Cruico.....!//
Hermine zweifelte an ihrer Entscheidung aber sie konnte nicht alleine mit der ganzen
Situation fertig werden.

Im Gryffindor Jungs Schlafsaal
„Harry, Harry, H...a...r...r...y komm schon wach auf!!!“ Hermine wollte die anderen nicht
wecken aber schrie trotzdem, dass fast alle aufwachten!
„Was hast du schon wieder?“ Harry wusste nicht genau was er denken sollte Hermine
sah zwar verzweifelt aus, aber Harry konnte sich nicht ganz vorstellen woran das lag!
„Harry ich brauch deine Hilfe........bitte steh auf und komm mit mir mal mit!!!“
„Was hast du denn? Sagst du mir endlich mal was los ist? Es ist 3 Uhr morgens Hermine
bitte lass mich schlafen“ Harry sah das Hermine es erst meinte also beeilte er sich mit
dem anziehen.
„Also sag mal was ist eigentlich los? Warum weckst du mich so laut und außerdem wo
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ist mein Umhang?“ sagte Harry.
Hermine wusste nicht genau wo sie anfangen sollte, „Harry ich werde dir die ganze
Geschichte erzählen aber erst müssen wir den Spuren folgen!“.
„Warte mal welchen Spuren?“ Herm hatte es geschafft Harry jetzt völlig aus der Bahn
zu werfen!
„Den Spuren in Draco’s Zimmer!...aber jetzt bitte keine weiteren Fragen komm einfach
nur mit, ich verspreche dir das ich dir die ganze Geschichte erzählen werde aber frag
jetzt nicht weiter!!“
Harry sah das es ihr sehr auf dem Herzen lag das er mitkam und er beschloss die
Fragen die ihm im Kopf wirrten auf später zu verschieben!

In Draco’s Zimmer
Harry war geschockt als er überall das Blut sah und erst jetzt verstand er allmählich!
„Herm du weißt, dass du mir alles sagen kannst also ich werde dir jetzt eine Frage
stellen und ich will das du sie Wahrheitsgemäß beantwortest! Okey..??“, Herm nickte
nur also fuhr Harry fort „Warst du das? Herm hast du Malfoy etwas was angetan?“
Harry wusste nicht genau was er sich denken sollte, okey Hermine war zwar nicht gut
auf Malfoy anzusprechen, aber das sie ihm was antun würde..das hätte er jetzt nicht
gedacht..okey wenn es Ron oder er war dann ja immerhin hatten sie die Kraft dafür
aber Hermine...dass könnte nicht wahr schein oder? Oder doch? Hatte sie wirklich
Malfoy getötet? Aber wenn es der Fall war, warum sagte sie es Harry und warum
waren sie wieder in sein Zimmer gekommen? Etwa um die Spuren zu verwischen? –
Harry wurde in seinen Gedanken unterbrochen.
Hermine war empört als sie das hörte, aber sie verstand es. Immerhin hatte sie so
getan als würde sie ihn hassen und so, aber in wahrheit waren die beiden schon seit
ca. 7 Monaten zusammen!
„Harry du musst mir glauben ich war das hier nicht, okey folgen wir den Spuren und
ich erklär dir alles später..... aber erst müssen wir wissen, was mit Draco passiert ist!
Harry schau mich an, ich will das du mir bis dahin einfach vertraust! Aber eines will ich
klar stellen ich habe mit all dem hier nichts zu tun okey?“ hermine merkte, dass Harry
ihr das nicht glaubte „Harry schau mir in die Augen....bitte schau mir in die Augen...
Harry ich habe nichts mit dem hier zu tun! Ich schwöre es dir bei Merlin... ich habe
Draco nichts angetan...okey?“ Herm wartete auf ein Zeichen von Harry, der dann
nickte „okey gehen wir??“ sie wusste nicht was mit ihrem Geliebten passiert war aber
es musste sehr sehr schlimm sein, dass erkannte man einfach wenn man das ganze
Blut hier in seinem Zimmer sah.
„Harry komm schon lass uns den Blutflecken folgen“ sagte Hermine mit einer zittrigen
Stimme, man hörte ihr an, dass sie kurz vorm Zusammenbruch stand.
„Okey ich komm ja schon! Also los gehen wir…“ meinte er nur kurz und knapp.
Sie folgten den Blutflecken, aus dem Slytherin-Turm raus, dann die Stiegen runter und
runter. Hermine war geschockt wo sie standen.

Chap ende
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